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V.i.S.d.P.: Kreisrat Janus Nowak, Postfach 115, 71043 Sindelfingen - E.i.S.

Telefon

Ich möchte Mitglied  
der JN werden 
(ab 14 Jahren).

Ich interessiere mich für Ihre 
Arbeit. Bitte übersenden Sie 
mir Infomaterial.

Ich möchte Mitglied 
der NPD werden 
(ab 16 Jahren).

Ich möchte die Monatszeitung 
DEUTSCHE STIMME abonnieren 
(30,00 EURO für zwölf Ausgaben)

Ich möchte die NPD als 
passives Fördermitglied 
regelmäßig finanziell 
unterstützen.

Info-Gutschein 

Ich möchte der NPD mit einer 
Spende helfen. Bitte nehmen 
Sie Kontakt mit mir auf.

www.jetzt-npd.info

Der Bildungsplan 2016 der grün-roten Landesre-
gierung ist fächerübergreifend auf sexuelle Vielfalt 
(LSBTTI) ausgerichtet. Das bedeutet, dass Kinder 
schon ab der Grundschule die Homo-, Bi-, Trans- 
und Intersexualität kennenlernen. 
Auch Gendermainstreaming wird den Schulalltag 
gestalten. Das biologische Geschlecht wird somit 
infrage gestellt und durch das neue „soziale Ge-
schlecht“ (Gender) ersetzt.
Dazu kommen die Frühsexualisierungspläne in Kin-
dergärten und Grundschulen. Bereits Kleinkinder 
sollen im Rollenspiel Homoehen interpretieren 
und spielerisch das andere Geschlecht erkunden. 
Verschiedene  Sexpraktiken sollen der Aufklärung 
dienen und auch unter Einbeziehung von diversen 
„Sexspielzeugen“ unterrichtet werden.

Wir Nationaldemokraten fordern: 
» Die traditionelle und konservative Familie 

muss geschützt werden.
» Der praktizierte Sexualkundeunterricht ab 

der 5. Klasse ist völlig ausreichend.
» Die natürlichen Geschlechter, männlich und 

weiblich, dürfen nicht in den Hintergrund 
gerückt, sondern müssen als Normalität 
dargestellt werden.

NEIN ZUM BILDUNGSPLAN!

UNSERE KINDER BRAUCHEN 
KEINE FRÜHSEXUALISIERUNG!

Die NPD will sich im Landtag für deutsche Interessen 
einsetzen. Sie ist die einzige Partei, die sich konsequent 
gegen die Überfremdung unserer Heimat und die Aus-
plünderung der deutschen Steuerzahler durch die EU 
ausspricht. Daher fürchten die etablierten Parteien die 
NPD wie der Teufel das Weihwasser. Zeigen wir denen 
„da oben“, daß wir mit der Politik in diesem Land unzu-
frieden sind, indem wir unser Kreuz bei der NPD machen! 

WIR SIND

DIE GUTEN!

WIR SIND ANDERS

ALS SIE VERMUTEN!

ACHTUNG, MOGELPACKUNG: 

Die AfD ist KEINE „rechte“ Partei. 

Sie wird der CDU zur Macht verhelfen.

EHRLICH. UNBEQUEM.

UNKÄUFLICH.
An alle Haushalte mit Tagespost



Die CDU hat die Grenzen für die ganze Welt geöffnet 

und es kommen nicht nur Leute zu uns, die Hilfe brau-

chen, sondern auch solche, die gehört haben, man kön-

ne hier auch als Wirtschaftsasylant ein schönes Leben 

genießen.

Unsere familienpolitischen Anträge wurden 

jüngst von den großen Parteien abgelehnt:

» Einführung eines Familienpasses.

» Übernahme von Mitgliedsgebühren bei Sportver-

einen für kinderreiche Familien und Alleinerzie-

hende.

» Übernahme sämtlicher Lern- und Lehrmittelko-

sten für Schülerinnen und Schüler.

» Einführung eines „Begrüßungsgeldes“ für jedes 

neugeborene Kind i.H. von 500€.

» Einführung eines „Familiendarlehens” für junge 

Familien i.H. von 10.000€.

Über 1/2 Million ABGELEHNTER Asylforde-

rer sind immer noch hier. Die große Politik ver-

spricht mit großen Worten, aber keinen Taten, 

Besserung. “Wir schaffen das“, oder „Kriminelle 

Asylbewerber werden abgeschoben“ versucht man 

unser Volk zu beschwichtigen. PUSTEKUCHEN! 

- Zeit,  „denen da oben“ zu zeigen, daß sie 

uns nicht immer wieder vera...schen können!

WIRTSCHAFTSASYLANTEN NICHT!
FAMILIENPOLITIK IST WICHTIG,

Masseneinwanderung, die Abschaffung der überaus 

wirksamen Grenzkontrollen nach Osteuropa und zahl-

reiche Kahlschlagreformen im Bereich der Polizei haben 

dazu geführt, dass die innere Sicherheit in Deutschland 

kaum noch gewährleistet ist. 

Man schaue sich mal in Stuttgart, Mannheim, Karlsruhe, 

Heilbronn oder anderen Städten um: Ganze Stadtvier-

tel werden mittlerweile von türkischen und arabischen 

Banden dominiert, so dass „No-Go-Areas“ für Deut-

sche entstanden sind. Die Diebstahlskriminalität hat 

infolge der Abschaffung der Grenzkontrollen Ausmaße 

angenommen, die selbst Befürworter der Grenzöffnung 

nicht für möglich gehalten haben. In vielen Städten und 

Gemeinden ist die Polizei auf der Straße nicht mehr 

präsent, weil viele Stellen gestrichen und unzählige Wa-

chen geschlossen wurden.

Das setzen wir um: 

» Kriminelle Ausländer sind konsequent abzuschie-

ben und mit einer lebenslangen Einreisesperre zu 

belegen!
» Die Grenzkontrollen nach Osteuropa sind wieder 

einzuführen.
» Die Rotstiftpolitik im Polizeisektor ist rückgängig 

zu machen. Polizeiliche Präsenz muss überall ge-

währleistet sein!
» Schluß mit der Samthandschuhjustiz – härtere 

Strafen für Mörder, Vergewaltiger und andere 

Schwerverbrecher!  

ORDNUNG SCHAFFEN

ES MUSS WIEDER SICHER WERDEN!

Baden-Württemberg hat eine der höchsten Ausländerquo-
ten in Deutschland. Mancherorts steht eine deutsche Min-
derheit einer ausländischen Mehrheit gegenüber. Sichtbarste 
Zeichen der zunehmenden Überfremdung sind die Islamisie-
rung ganzer Stadtteile, die Inbetriebnahme von immer mehr 

Asylbewerberheimen, die unsere Kassen millionenschwer 
belasten. Alleine in Baden Württemberg leben etwa 
50.000 abgelehnte ASYLBEWERBER weiterhin auf 
unsere Kosten in der kommunalen Unterbringung!
Selbst die Bundesregierung kann nicht mehr abstreiten, 
dass hierzulande eine systematische Einwanderung in den 
Sozialstaat und in die Kriminalstatistiken stattfindet. Der So-
zialstaat und die innere Sicherheit in Deutschland werden 
einer falsch verstandenen Willkommenskultur geopfert. 

FRAU MERKEL SEI DANK!

» Die Masseneinwanderung nach Deutschland 
muss gestoppt werden!

» Asylmißbrauch stoppen! Einklagbares Recht auf 
Asyl abschaffen. Abgelehnte Asylbewerber kon-
sequent abschieben!

» Ausgliederung von Ausländern aus unserem So-
zialsystem bei gleichzeitiger Schaffung eines ei-
genen Systems für Ausländer.

» Der Islam gehört nicht zu Deutschland. 
» Keine weiteren Moscheen und Minarette auf 

deutschem Boden!

DAS DARF DOCH NICHT WAHR SEIN!

DIE ANDEREN MACHEN VORRAN-
GIG POLITIK FÜR AUSLÄNDER!

ABGELEHNT!

ABGELEHNT!

ABGELEHNT!

ABGELEHNT!

ABGELEHNT!

Es soll „denen da 
oben“ wehtun. ;-)

WIR
RÄUMEN 

AUF!

UNSEREN KINDERN VERPFLICHTET: 

» Deutsche Familien unterstützen. 

» Sicherheit durch Recht und Ordnung!


